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RATGEBER 

Dieter Eugster 
Mobilkom-Experte 

UMTS - was ist das? 
Was steckt hinter UMTS? 
UMTS = Universal Mobile Telecommunica-
tions System. Bei UMTS handelt es sich um 
einen weltweiten Mobilfunkstandard, in den 
kontinentale Standards wie der europäische 
(GSM), ebenso wie der amerikanische 
(PCS) oder der japanische (PHS) integriert 
werden können'. . 

Welche Vorteile bietet UMTS? 
Die Vorteile liegen nicht nur in der Verein
heitlichung aller bisherigen Standards, son
dern auch in der grösseren Kapazitätslei
stung. Es können grössere Datenmengen von 
bis zu 2 MB pro Sekunde übertragen werden. 
Dank der grösseren Bandbreite der Frequenz
kanäle (5MHz statt 200kHz bei GSM) wird 
das UMTS-Funknetz Multimedia-Anwen
dungen ermöglichen. Das heisst, dass mit 
UMTS Sprache. Daten, Text, Bilder, Audio 
und Video übertragen werden können. Reine 
Sprachübertragung wird zu-einem grossen" 
Teil aufgrund der geringeren Kosten weiter
hin über GSM abgewickelt werden. 

Sind UMTS-Handys 
schon erhältlich? 
Diverse Hersteller haben bereits UMTS 
Handys in Entwicklung, Prototypen sind 
einem eingeschränkten Benutzerkreis auch 
schon zugänglich. Genaue Angaben, wann die 
Geräte aber offiziell eingeführt werden, kön-

: nen noch nicht mit Bestimmtheit weitergege
ben werden. Auch Preise werden noch nicht 
verbindlich publiziert. Ein Problem scheint 
auch noch die sehr geringe Betriebsdauer der 
Akkus bei manchcn Handys zu sein. 

multimedia@powersurf.li 

INTERNETUMFRAGE 

Resultat der Internetunrfrage auf 
volksblatt.il  von der letzten 
Woche: 
Wie viele Medaillen werden Liechtensteins 
Athleten bei der Ski-WM in St. Moritz 
gewinnen? 

• Eine 
mehr als eine 

• gar keine 

33,7 % 
3,0% 

63,4% 

Die Frage ab heule: 
Soll die NASA trotz der Columbia-Tragödie 
ihre bemannten Raumfahrtprogramme fort
setzen? . 

www.volksblatt.li 

www.volksblatt.ii 
Das riesige Archiv auf der Homepage lädt zum Stöbern ein 
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Das Volksbiatt In der PDF-Ansicht. Die Zeltung originalgetreu betrachten, lesen und «durchblättern». 

SCHAAN - 155 000 Artikel, 
circa 65 000 Bilder und unge
fähr 31000 PDF-Seiten. Zahlen 
die beeindrucken - das Online-
Archiv auf  www.volksbiatt.li 

»Lucat Ebner 

Doch damit nicht genug. Aufgrund 
der tüglichen Aktualisierung des 
Archivs, wachsen diese Zahlen von 
Tag zu Tag weiter. 

Im Archiv angekommen, hat der 
User die Wahl zwischen dem PDF-
und dem Textformat. Je nach aus
gewähltem Modus kann man sich 
dann die Volksblattausgaben der 
letzten sechs Jahre (bis 1997 
zurück) ansehen. Die Erfassung der 
Jahre 1995 und 1996 ist derzeit i n  
Arbeit und wird bald abgeschlos
sen sein. 

PDF-Format 

Die PDF-Ansicht macht es mög
lich, dass man die Zeitung originalge
treu betrachten, lesen und «durchblät
tern» kann. Bei Bedarf druckt sich 

Name 

Vorname 

Strasse 

PLZ 
• 

O r t  . ' . . I ' ' 

Land 

Telefon 
. !  

achter  Benutzername 

Biet« geben Sit «in« gültig« em«ll-*dresse an, damit wir 
Ihn«n das Paiswort ruschlcken können, 

cmail adresse ' 
- Ab*chick«n | 

Der Weg zum Archiv: das Online-Anmeldeformular. 

Anmeldung der Benutzer etwa die Seite drei vom 
18. Juli 1998 aus - inklusive Fotos, 
Inseraten etc. Dies stellt eine einmali
ge Möglichkeit dar, um zum Beispiel 
einen Pressespiegel zu erstellen. 
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Ein Bild der Textansicht. In diesem Modus kenn man auf die Artikelsuche 
gehen. 

Die Anmeldung zum Archiv ist 
sehr einfach. Der User muss nur 
ein kurzes Forrnular mit einigen 
Angaben ausfüllen. Wenige Sekun
den nach der Online-Anmeldung 
erhält man ein Passwort zugemailt, 
mit dem man umgehend auf Arti
kelsuche gehen kann. 

Kosten 
Für Volksblatt-Abonnenten be

laufen sich die Kosten auf 60 - für 
Nichtabonncnten auf 300 Franken 
pro Jahr. 

Ausführlichere Informationen 
können Sie im Interview mit der 
Firma GMG GmbH - gmgnet 
(www.gmgnet.li),  welche das Pro
jekt und die Softwarelösung ent
wickelt hat, in einer der nächsten 
Ausgaben des Volksblattes nachle
sen. 

ANZE10E 

/ XCITE - D e r  j u n g e  T a r i f  v o n  FL1. '  t 
^ F ü r  a l l e  M o b i l - T e l e f o n l e r e r  z w i s c h e n  1 0  u n d  2 6 .  ' 

~ 1 K f ' j f '  Au f regend  u n d  vol ler Vor te i le :  Niedr ige G r u n d g e b ü h r  CHF g , g o / M o n a t ,  
sehr g ü n s t i g e r  sms-Tari f  C H f o , i $ / s m s ,  rund u m  die U h r  d i e  

g le ichen Gesprächsgebühren C H f o j s / m \ n  (FL1 r u f t  FL1 
u n d  M ) ,  CHF 0 ,65 /mln  (FL1 ruftFestnetz*);  C H F o . j s / m l n  

(FL1 r u f t  andere Mobi lnetze*) .  A b  1.9.2002 hast  d u  m i t  XCIT£ 

d ie  besten Ve rb indungen  der M o b i l k o m  Liechtenstein nach  
Österreich, Deu tsch land  u n d  i n  d i e  Schweiz. 
Info«: 8 0 0  7 9  0 0  o d e r   www.mobl lkom. i l  

'gilt für Österreich, Deutschland und die Schwell. Die gültigen Tarife 
entnimmst du dem XT/n-Tariffolder. Satz- und Druckfehler vorbehalten. m o b i l k o m  
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Kurz-News 
Atari-Spiele für 
den Pocket PC 
INTERNET - Zwei Program
mierer haben einen Atari ST-
Emulator für Pocket PC mit 
StrongArm-Prozessoren ent
wickelt. CastCE wurde speziell 
für iPAQ-Modelle der Serien 
H36xx, H37xx und H38xx ent
wickelt. Daneben stellen die 
beiden Entwickler Ludovic Oli
vencia und Andrew Gowcr aber 
auch Versionen für Pocket PC 
2000 und Pocket PC 2002 zur 
Verfügung. Das Programm steht 
unter http://www.pocketinfini-
ty.com/download.html  zum 
Download bereit. Mit CastCE 
sollen solche Atari-Klassiker 
wie die Lemminge, Bubble 
Bobble oder Magic Boy auf 
einem Pocket PC laufen. Die 
Benutzer werden gebeten, wenn 
das Programm auf Zustimmung 
stösst, eine Spende an die bei
den Entwickler abzugeben. 

HarlekinNews 
Belinea 101730 
17" TFT analog/digital, Spea
ker, Lift, 36 Monate Vor-Ort-
Austauschservice inkl. Panel 
und Backlight. 

Flexibilität und Zukunftssi-
cherheit werden auch beim 
neuen Belinea 101730 gross 
geschrieben. So verfügt dieses 
preisgünstige 17" Zoll Einstci-
gerdisplay über Dual Input und 
kann somit auch an eine digitale 
Grafikkarte angeschlossen wer
den. In Kombination mit der 
höhenverstellbaren Liftfunkti
on, ermöglicht der 101730 
somit ideale Arbeitsbedingun
gen für jegliche Anwendungen. 
Die sichtbare Diagonale von 
43,18cm sowie Auflösungen 
von bis zu 1280 x 1024 erlauben 
Arbeiten mit mehreren Applika
tionen und die hervorragenden 
Helligkeits- und Kontrastwerte 
garantieren eine gestochen 
scharfe Bilddarstellung. Seine 
eingebauten 2 x 2  Watt Laut
sprecher machen den Belinea 
107030 darüber hinaus zum 
idealen Partner für Multimedia-
und Videoanwendungen. Zerti
fizierungen nach TCO 99 und 
ISO 13406-2 sind selbstver
ständlich. 
Preis: 769 Franken. 

WWW. HARLEKIN .cc  

Computer & 
Netzwerk- Lösungen 

Schaan / Buchs 
f 


